
 

 

 
20. Jahrgang / Ausgabe vom 21. Februar 2011 

 
 

Mitteilungen der Gemeindeverwaltung 
 
Einwohnerkontrolle 
Im Februar waren auf der Einwohnerkontrolle folgende Mutationen zu bearbeiten: 
1 Geburt, 1 Todesfall, 8 Wegzüge sowie 4 Zuzüge 

Bestand Ende Januar 807 - Aktueller Bestand 803 

Wir heissen die Neuzugezogenen in der Gemeinde Full-Reuenthal herzlich willkommen. 
 
 

Abfallentsorgung – Entsorgungsplan 
Der Entsorgungsplan für das aktuelle Jahr liegt diesem INFO bei. 
 
 

Abgabe Hundekontrollmarken 
Die Hundekontrollmarken 2011 sind auf der Gemeindekanzlei eingetroffen. Sie können bis 
31. März 2011 während den ordentlichen Schalteröffnungszeiten auf der Kanzlei bezogen 
werden. Kontrollpflichtig sind alle Hunde im Alter von über drei Monaten. Die Gebühr für die 
Hundekontrollmarke beträgt nach wie vor Fr. 100.00 pro Hund. 

Wir weisen an dieser Stelle darauf hin, dass Änderungen (kein Hund mehr, neuer Hund etc.) 
laufend der Gemeindekanzlei zwecks Aktualisierung der Datenbank gemeldet werden müs-
sen. 
 
 

Provisorische Steuerrechnung 2011 
Anfangs Februar 2011 haben Sie die Steuererklärung 2010 sowie die provisorische Steuer-
rechnung 2011 erhalten. Um Ihnen unser Steuersystem zu verdeutlichen, liefern wir Ihnen 
nachstehende Grafik. 
 

Zeit- 
punkt  2010 2011 2012 
       
Februar  Steuererklärung 2009  Steuererklärung 2010  Steuererklärung 2011 
       

Februar  provisorische Rechnung 2010 
Gemeinde/Kanton  provisorische Rechnung 2011

Gemeinde/Kanton  provisorische Rechnung 2012 
Gemeinde/Kanton 

       

Februar  provisorische Rechnung 2009 
Bund  provisorische Rechnung 2010

Bund  provisorische Rechnung 2011 
Bund 

       

laufend  definitive Veranlagung 2009 
Gemeinde/Kanton/Bund  definitive Veranlagung 2010 

Gemeinde/Kanton/Bund  definitive Veranlagung 2011 
Gemeinde/Kanton/Bund 

 



 

Die provisorische Rechnung 2011 basiert in der Regel auf der letzten definitiven Steuerver-
anlagung (2009 oder älter) und entspricht in manchen Fällen den aktuellen Einkommens- 
und Vermögensverhältnissen nicht mehr. Falls Ihre provisorische Rechnung Ihrer Meinung 
nach zu tief oder zu hoch ist, kontaktieren Sie bitte das Steueramt. So können Sie grössere 
Nachzahlungen mit einer Zahlungsfrist von zwei Monaten oder grössere Rückzahlungen 
verhindern. Auch können Sie mit einer korrekten provisorischen Rechnung die zu bezahlen-
den Steuern gut abschätzen und somit Ihre Ausgaben besser planen. 
Unter der Internetseite www.ag.ch/steueramt können Sie online Ihre Steuern berechnen. 
Ausserdem finden Sie nützliche und interessante Informationen rund um das Thema Steu-
ern. 

Zum Ausfüllen der Steuererklärung 2010 wird wiederum die PC-Software EasyTax gratis zur 
Verfügung gestellt. Die entsprechende CD wurde allen Steuerpflichtigen, welche ihre letzt-
jährige Steuererklärung mittels EasyTax ausgefüllt haben, direkt mit der Steuererklärung 
zugestellt. Sollte jemand neu eine EasyTax-CD benötigen, kann diese beim Gemeindesteu-
eramt bezogen werden. Zur Entsorgung kann die CD der Steuererklärung beigelegt werden. 

Bei Fragen zögern Sie nicht, das Steueramt oder die Finanzverwaltung zu kontaktieren  
(Tel. 056 246 24 04). 
 
 

Häckseldienst / Grünabfuhr 
Beim Wertstoffsammelplatz Full wird vom 14. bis 26. März 2011 für Äste und kompostierba-
re Gartenabfälle ein Anhänger aufgestellt. Sperrige Äste sind häckseln zu lassen. In Reuen-
thal können Äste und Gartenabfälle direkt beim Strickhof (Familie René Stefani) deponiert 
werden. 

Vom 21. bis 26. März 2011 wird der mobile Häckselservice durchgeführt. Wenn Sie über 
Äste und Holz verfügen, können Sie den Häckseldienst telefonisch bis Freitag, 
18. März 2011, 12.00 Uhr, bei der Gemeindekanzlei (Tel. 056 246 16 00) bestellen. Dabei ist 
auch anzugeben, ob das Material selber verwertet wird oder ob es abgeführt werden soll. 
Wenn Sie das Material selber verwerten wollen, bitten wir Sie, geeignete Gefässe (Karrette, 
Bottiche etc.) bereit zu halten. 

Die Äste und Sträucher bis zu einem Durchmesser von 20 cm müssen geordnet an einem 
gut zugänglichen Ort (wenn möglich direkt an der Strasse) aufgeschichtet werden. Die Länge 
der Äste spielt keine Rolle. Bitte beachten Sie, dass keine Wurzelstöcke gehäckselt wer-
den. Die 1. Viertelstunde beim einzelnen Kunden geht zulasten der Einwohnergemeinde. 
Längere Einsätze müssen dem Unternehmer direkt entschädigt werden. 
 
 
Papier- und Kartonsammlung vom 25. und 26. März 2011 
Am Freitag, 25. März 2011, sammelt unsere Primarschule ab 16.30 Uhr in Reuenthal und 
am Samstag, 26. März 2011, ab 08.00 Uhr in Full das Altpapier / Karton ein. Der Preis für 
das gesammelte Papier ist von der Qualität abhängig, deshalb bitten wir Sie, die folgenden 
Grundsätze zu beachten: 
 
In die Altpapiersammlung gehören: 
- Zeitungen, Zeitungsbeilagen 
- Illustrierte / Heftli, Prospekte, Broschüren 
- Korrespondenzpapier, Notizpapier 
- Recyclingpapier, Fotokopien 
- Computerlisten 
- Telefonbücher 
- Bücher ohne Rücken 
- Kataloge 

In die Kartonsammlung gehören: 
- Wellpappe-Schachteln 
- Eierkartons 
- Früchte- und Gemüsekarton 
- Papiertragtaschen 
- Kartonschachteln 
 

 
Papier / Karton in Säcken oder Schachteln werden nicht mitgenommen. Bündeln Sie das 
Papier / Karton bitte kindergerecht, die fleissigen jungen Helferinnen und Helfer sind Ihnen 
dafür dankbar. 



 

 

Mitteilungen des Gemeinderates 
 
Baubewilligungen 
17.01. Klaus Immobilien AG, Rheintalstrasse 48, Leibstadt; Erstellung Autounterstand 

auf Parzelle 595, Hauptstrasse-Jüppen, Dorfzone, Full 

Stadtwerke Waldshut-Tiengen GmbH, von-Opel-Strasse 8, Waldshut-Tiengen; 
Erneuerung Schiffsanlegestelle Full, Hauptstrasse, ausserhalb Baugebiet, Full 

 
 

Öffentliche Auflage Gesamtrevision Nutzungsplanung Full-Reuenthal 
 
Auflagedauer: 30 Tage 
 
Zeitfenster: Dienstag, 01. März 2011 bis Mittwoch 30. März 2011 
 
Einzusehende Unterlagen: 

● Bau- und Nutzungsordnung (BNO), Änderungsexemplar 

● Gebührenreglement zur Bau- und Nutzungsordnung (BNO), Änderungsexemplar 
● Planungsbericht nach Art. 47 RPV 
● Bauzonen- und Kulturplan (BKP), Massstab 1:5'000 
● Mitwirkungsbericht 
● Abschliessender Vorprüfungsbericht Kanton 
● Bericht Kreisforstamt 
● Chemie Uetikon Areal Fullerfeld: Marktstudie zur Beurteilung von Entwicklungsvarianten 
● Vertrag zwischen der Gemeinde Full-Reuenthal und der CU Chemie Uetikon AG 
 
Wer ein schutzwürdiges eigenes Interesse hat, kann innerhalb der Auflagefrist Einwendun-
gen erheben. Organisationen gemäss § 4 Abs. 3 und 4 BauG sind ebenfalls berechtigt, Ein-
wendungen zu erheben. Einwendungen sind schriftlich mit Antrag und Begründung beim 
Gemeinderat Full-Reuenthal einzureichen. Der Gemeinderat bittet, dass diese einen Verweis 
auf das Dokument, den Artikel oder die Seitenzahl enthalten. 
Einsprachen zum Infrastrukturvertrag sind gemäss Mitteilungsbericht, S. 16, nicht möglich. 
 
 

Durchgehende Strassenbeleuchtung 
An der letzten Gemeindeversammlung im November 2010 wurde aus der Versammlung der 
Wunsch geäussert, dass aus Sicherheitsgründen die Strassenlaternen die ganze Nacht 
brennen gelassen werden. Die entsprechenden Abklärungen beim AEW und bei der EMU 
haben ergeben, dass mit erheblichen Kosten zu rechnen ist, wenn die Strassenbeleuchtung 
in der Nacht durchgehend brennt. Unsere beiden Ortsteile gelten in Bezug auf Kriminalität 
als sehr sicher. Eine alternative Beleuchtung ist deshalb nicht nötig. Der Gemeinderat hat 
daher beschlossen, die Strassenbeleuchtung wie bis anhin zu belassen. 

Eine sinnvolle Lösung wäre jedoch, beim eigenen Grundstück Bewegungsmelder zu montie-
ren, um sich vor der Dunkelheit zu schützen. 
 
 

Veranstaltungen – 1. Augustfeier 
Die diesjährige 1. Augustfeier findet am Sonntag, 31. Juli 2011, statt und wird durch den 
Männerchor Full-Reuenthal organisiert. 



 

Holzfeuerungskontrolle 
Aufgrund der eidgenössischen Umweltgesetzgebung hat der Kanton die Gemeinden ver-
pflichtet, bei allen Holzfeuerungsanlagen eine Kontrolle durchführen zu lassen. Dabei wer-
den vor allem die korrekte Bedienung und die Verwendung des Brennstoffes überprüft. Da-
durch soll eine unnötige Umweltbelastung vermieden, sowie der Brennstoff optimal genutzt 
werden. 

Andreas Gersbach, Bad Zurzach, führt mit seinem Arbeitsteam bereits Arbeiten als Kaminfe-
germeister, Brandschutzbeauftragter und Feuerungskontrolleur für Öl- und Gasfeuerungen in 
der Gemeinde Full-Reuenthal aus. Er ist bestens mit den Gegebenheiten unserer Gemeinde 
bekannt, weshalb der Gemeinderat auch die Holzfeuerungskontrollen an Andreas Gersbach 
übertragen hat. 
 
 

Hundekotentsorgung 
In letzter Zeit wurden vermehrt Hundekotsäckchen in öffentlichen Abfalleimern entsorgt. Da-
durch gibt es unangenehme Geruchsemissionen. Wir weisen an dieser Stelle darauf hin, 
dass die Hundekotsäckchen in den Robidogs oder im hauseigenen Kehricht zu entsorgen 
sind. Hundekot gelangt mit dem hauseigenen Kehricht in die Verbrennungsanlage. 

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis und Ihr Mitdenken zugunsten unserer sauberen Ge-
meinde. 
 
 
 
 
Weitere Mitteilungen 
 

AEW Energie AG – Neue Stromableserin für den Dorfteil Full 
Frau Rita Ammann wird als Ortsvertreterin der AEW Energie AG, nach über 50 jähriger Tä-
tigkeit, per 31. März 2011 zurücktreten. Für die sehr wertvolle und zuverlässige Mitarbeit 
danken wir Frau Rita Ammann ganz herzlich. Als Nachfolgerin dürfen wir ab dem 01. April 
2011: 

Margrith Zepf 
Birrhaldenweg 133 
5324 Full-Reuenthal 
Tel. 056 246 19 08 
r.zepf@sunrise.ch 

mit der Ortsvertretung und Zählerablesung betrauen. Frau Zepf betreut bereits die Strom-
kunden der Elektra Mettauertal und Umgebung in Reuenthal. 

Wir bitten Sie, allfällige Adressänderungen (Wegzug, Zuzug, wie auch Umzug innerhalb der 
Gemeinde oder Liegenschaft usw.) Frau Margrith Zepf frühzeitig zu melden, damit sie die 
Zählerablesung auf den gewünschten Termin veranlassen kann. 

Wir danken Ihnen für das Vertrauen, das Sie Frau Margrith Zepf entgegenbringen. 

Die nächste Zählerablesung beginnt ab Donnerstag, 10. März 2011. 
(Frau Rita Ammann zusammen mit Frau Margrith Zepf). 

AEW Energie AG, Obere Vorstadt 40, Postfach, 5001 Aarau, Tel. 062 834 23 61 
 
 
 
 
Das nächste INFO erscheint in der Woche 12 
Redaktionsschluss 18. März 2011 (12.00 Uhr) 
 



 

 



 

Mitteilungen der Schulpflege 
 
Die Schulpflegeschaf(f)t 
 
 
 
 
ESE (Externe Schulevaluation) 
Im Februar fand die Startsitzung für die externe Schulevaluation statt. Frau Cueni von der Fach-
hochschule Nordwestschweiz, der Schulleiter Martin Bolli und die Schulpflegepräsidentin Daniela 
Hauser trafen sich für ein erstes Gespräch. In diesem wurde der zeitliche Ablauf für die Evaluation 
im Mai 2012 geplant und festgelegt. 
Die Schulleitung ist nun gefordert und muss die Unterlagen für das Schulportfolio bereitstellen und 
einreichen. Nach den Sommerferien wird dann unter Beihilfe des Inspektorates eine Stärken-/ 
Schwächenanalyse erstellt. 
 
 
 
Leitbild 
Die Lehrerschaft und die Schulleitung haben noch vor den Skiferien das Leitbild für die Schule 
Full-Reuenthal erarbeitet. Darin legten sie verschiedene Leitsätze fest, welche an unserer Schule 
im Team und in der Schulführung Einzug halten sollen. Die einzelnen Leitsätze werden in weiteren 
Schritten mit Kriterien messbar gemacht.  
 
 
 
Skilager 2011 

Am 30. Januar 2011 reisten 32 Kinder und 
10 Lagerleiter von Full-Reuenthal und 
Mandach nach Surcuolm (Obersaxen), um 
dort das diesjährige Skilager zu verbringen. 
Leider hatte Frau Holle nicht so viel 
gearbeitet, der Schnee war sehr knapp. 
Ansonsten war das Wetter perfekt. Die Kin-
der konnten trotz knappen Schnee-
verhältnissen die ganze Woche auf den gut 
präparierten Skipisten fleissig üben, damit 
sie für das Skirennen bereit waren. Beim 
Skirennen am Donnerstag musste die 
Strecke zwei Mal absolviert werden mit 
möglichst genau gleichen Zeiten. Die 

kleinste Zeitdifferenz hatte Thierry Gmeiner, welcher somit das Skirennen gewann. Alle Kinder 
durften nach dem Rennen einen schönen Preis fürs Mitmachen aussuchen. 

Nach dem Ski- und Snowboardfahren freuten sich jeweils alle wieder auf die Rückkehr zum Lager-
haus, wo immer ein feines Essen wartete. Der Höhepunkt des Essens war für die Kinder das Ga-
ladinner, wo sie von den Leitern wie Könige bewirtet wurden. An den Abenden wurden verschie-
dene Unterhaltungen geboten wie z.B. Fackelwanderung, Lotto, Casino und Kino. 

Das diesjährige Skilager hat allen Teilnehmern sehr gut gefallen. Glücklicherweise verlief das La-
ger ohne grössere Zwischenfälle. 

Ein grosser Dank geht an alle Sponsoren, das Küchenteam und die Lagerleiter für ihre Unterstüt-
zung. Von Full-Reuenthal wurde das Lager durch Denise Keller, Corinne Wink und Lukas Bigger 
begleitet. Die administrative Arbeit wurde durch Frieda Stoll unterstützt. 

Im nächsten Winter findet das Skilager definitiv wieder statt! Das Lagerhaus in Surcuolm wurde 
bereits wieder gebucht. Also, alle die nächstes Jahr im Skilager dabei sein wollen reservieren sich 
schon heute das Datum vom 29. Januar bis 03. Februar 2012. Wir freuen uns bereits schon heu-
te auf viele Lagerteilnehmer. 

Lukas Bigger, Leitung Skilager 



 

Fasnacht 2011 
Die Fasnacht 2011 steht unter dem Motto Ocean Mania – Abenteuer Weltmeere. Wir freuen uns 
auf viele originelle Kostüme, Verkleidungen und Ideen. Der Anlass beginnt am Dienstag, 
08. März 2011, um 13.30 Uhr mit einem kleinen Ständchen der Schüler und Schülerinnen unter 
der Leitung der Lehrpersonen. Diese organisieren für ihre Klassen auch jeweils ein Spiel im Laufe 
des Nachmittags. DJ Hu wird für Musik und Stimmung sorgen. 
Wir und die Maigeister, welche die Festwirtschaft betreiben, laden auch Sie, liebe Eltern, Grossel-
tern, Tanten, Göttis, kleine und grosse Geschwister (kurz Sie alle – verkleidet oder nicht) ein, den 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen in der Turnhalle zu verbringen. Es ist sicherlich wieder einmal 
ein idealer Ort zum Verweilen und ein Schwätzchen zu halten. Wer weiss – vielleicht gehören ge-
rade Sie der Jury an oder werden selber prämiert…..? 
 
 
Schulbesuchstage 
Am Donnerstag, 17. und Freitag, 18. März 2011, finden an der Schule und im Kindergarten die 
Schulbesuchstage statt. Sie sind alle herzlich eingeladen, den Lernenden über die Schultern zu 
schauen und einen Einblick zu haben in den täglichen Schul- und Kindergartenbetrieb. Wir freuen 
uns auf viele Interessenten und Interessentinnen – ein lohnenswerter Besuch. 

Schulpflege Full-Reuenthal 
 
 
Weitere Mitteilungen 
 
Mütter- und Väterberatungsstelle 
Die Mütter- und Väterberatung in Full-Reuenthal findet jeweils jeden 2. Dienstag im Monat im 
Mehrzweckgebäude Bühl in Full statt. Telefonisch ist die Mütterberatungsstelle des Zurzibietes 
am Montag, Mittwoch bis Freitag von 08.15 Uhr bis 09.15 Uhr sowie am Dienstag von 13.30 Uhr 
bis 15.00 Uhr erreichbar (Tel. 056 245 42 40). 
 

Die nächsten Daten sind am: 
 

Dienstag, 08. März 2011 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr mit Voranmeldung 
Dienstag, 12. April 2011 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr mit Voranmeldung 

 
 
Verein 241.A.65 - Jubiläumsfahrt nach Luino 
Die 241a65, die grösste handbefeuerte Dampflokomotive Europas und in Full beheimatet, feiert 
dieses Jahr ihr 80-jähriges Jubiläum und geht deshalb auf Reisen. Die Fahrt dauert 2 Tage führt 
am Samstag, 12. März 2011, ab Full via Basel nach Luino. Ab Erstfeld werden wir in Doppeltrakti-
on mit der Dampflok BR 50 3673 durch den Gotthard nach Luino fahren. Am Sonntag, 
13. März 2011, Rückfahrt wieder in Doppeltraktion bis Erstfeld und via Basel zurück nach Full. Den 
genauen Fahrplan mit den Zusteigeorten können Sie auf der Homepage www.241a65.ch entneh-
men. 

Verein 241.A.65 
 
 
Kulturnacht vom 26. März 2011 
Bereits zum vierten Mal findet am Samstag, 26. März 2011, von 16.00 Uhr bis 01.00 Uhr, die Kul-
turnacht in den Gemeinden des Zurzibiets, dem deutschen Küssaberg sowie neu auch im Hohen-
tengen statt. Die Kulturschaffenden werden wieder die Türen zu ihren Ateliers öffnen oder veran-
stalten zentral in der Gemeinde eine gemeinsame Ausstellung. Es wird im ganzen Gebiet ein gratis 
Shuttle-Dienst angeboten. Leuggern beteiligt sich das erste Mal an der Kulturnacht. Im Pfarrheim 
Lupe bieten sieben Hobby-Künstler aus der Gemeinde eine Ausstellung von verschiedenen Bildern 
und Skulpturen an. Im Anbau neben dem Schulhaus Gippingen wird eine Modelleisenbahn-Anlage 
aufgestellt. Stündlich werden in der neu renovierten Kirche Sankt Peter und Paul Führungen ange-
boten, zusätzlich sind die Landfrauen in der Lupe für das leibliche Wohl besorgt. Die Premiere des 
Stücks „s’Hotelgspänscht“ gespielt von der Gruppe KFB 87, findet in der Mehrzweckhalle Leug-
gern statt. Das OK freut sich auf eine spannende und vielseitige Kulturnacht. 

OK Kulturnacht 


